
320 Buchbesprechungen
—1 ZU gnatıus und den ersten Jesuiten Auseinandersetzung Luther Adus dem Humanı-
ın Deutschland hervorgehoben (  . Un- sten Hieronymus Emser ein Kontroverstheologe
terstutzt VOIN mehreren Autoren, die auf verschie- wird. (Ganzer gelingt C5S, die geistliche Gestalt VO  —
denen ebıleftfen Sonderuntersuchungen veröf- Gasparo Contarını erfassen. Aus gründlicher
fentlicht aben, stellte schlielßlich Kenntnıiıs dieser Epoche stellt Iserloh Kaspar
Blüuüm ıne sehr infiormative Übersicht ber die Schatzgeyer als einen Mann VOT, der zögernd In
deutschen, Delgischen un!: nıederländischen Kar- die Auseinandersetzungen eingriff, das nliegen
tausen und VOTI allem die Kartäuser-Schriftsteller Luthers tief erfaßte und In Berufung auf die

(  = Das vorliegende Buch Schrift die Auseinandersetzung aufnahm. Ebenso
wurde einem Kompendium Dber den Kar- wird Eck sehr AauSSCcWOSCH In seinem iırken und
täuserorden und dessen bedeutende Vertreter. ıIn seinem Charakter vorgestellt. Immenkötter
Wer darüber sich informieren der darin weiıter- ze1g Johann Fabri, dem Generalvıkar VO  —
forschen will, kann chnell einen un! Konstanz und Bischof ın Wıen, wI1e diese Humanı-
verlässigen Überblick, Einstieg und unverzichtba- sten mehr und mehr erkennen, daß die Auseinan-
TeIN Begleiter gewıinnen. dersetzung mıt Luther uch auf das Publikum hin

'alter Baıer, ugsburg wirksam geführt werden muß Im Bändchen
fallen VOT allem die beiden eıträge den Eng-
ändern John Fisher (Bäumer) und Thomas MorusKatholische Theologen der Reformationszeıt (Schulte Herbrüggen) auf. Ganzer versteht C5S,Hrsg. Erwın Iserloh), Munster, Aschendorff.

I 1984;, 132 S) 5 ADD.: 2‚ 1985, 136 S) 4 Abb.; 3} er1pando ın se1lıner ernsthaften Frömmigkeit un!
seinem tiefen Glauben vorzustellen. Im Bänd-1986, 102 S) Abb (Katholisches Leben und
chen wird die wen1g bekannte Gestalt BertholdKirchenreform ım Zeıitalter der Glaubensspaltung

y  __  M y  S 24,— VO:  - Chiemsee und dessen eutfsche Theology VOIl

Zeeden vorgestellt.DIie katholische Kontroverstheologie fand ber
Die einzelnen eıträge Sind VO  — Fachleuteneinige Zeıt uch ın der katholischen Reforma-

tionsgeschichtsschreibung wenig Anerkennung. verfaßt, die sich mıt den Arbeiten des betreffen-

In den etzten Jahren ist die Forschung weıter den Theologen befaßt en der AdUus$s einem STO-
Ben un! gediegenen Überblick se1in Denken e1IN-gediehen. Erwın Iserloh, der selbst einıge For-
ordnen können. In der Auswahl wurde daraufschungsarbeiten vorgelegt und viele andere aNsSC-

re. hat, legt 1ler ın Bänden Sammlungen VO  —_ geachtet, da die wichtigsten Männer, die sich für
den katholischen Glauben eingesetzt aben, be-Ortraıts katholischer Kontroverstheologen VOT.
rücksic.  1g  S sind Die einzelnen eıträge gebenEs werden insgesamt Persönlichkeiten und

herausragende Kontroverstheologen vorgestellt. einen Überblick ZU) en un! Werk des betref-
fenden Theologen, erschließen einen FEinblick ınAus ihrer Forschungsarbeit Cajetan zeıg Hal-
seiıne Beweggründe, den überlieferten Glaubenlensleben, w1ıe der Kardinal die Anliegen Luthers

versteht und VOonNn Anfang die trennenden Un:- verteidigen, und zeıgen Wege der Begründun-
SCHI auf.terschiede ın den Fragen Geschichte und Ver-

mittlung wahrnimmt. Aus umfassender Kenntnis Da ın anderen ammlungen VO  — Bıographien
der Lebensgeschichte, der Werke un! des Umtif{el- diese katholischen Kontroverstheologen wen1g
des schildert Braunisch die Vermittlungstätigkeit berücksichtigt werden, Sind diese andchen Je;
und die Reformbemühungen roppers ın OÖln dem hilfreich, der sich mıiıt der Reformationsge-
/war kann Gropper ın seliner großen ugheıit sSschıchte befassen ll In den Beıiträgen wird
un! Tatkrait das Erzstift OÖln für die katholische deutlich, wI1e sehr sich ıne Reihe dieser Theolo-

SCH Vermittlungen un VerständigungKirche retten; ber mehr und mehr muß sich
mıiıt dem Unverständnis gegenüber diesen Ver- bemüht hat. Zu allem hin Sind die eiträge ın
mittlungsbemühungen auseinandersetzen. SmO- verständlicher Sprache abgefalt und lesen sich

gul Philipp Schäfer, Passaulinsky geht den egen nach, auf denen ber der
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